
 

 

Hamburg, 01. Juni 2021 

 

Ergebnisprotokoll der BEA-Sitzung (via Videokonferenz) vom 01. Juni 2021 

 

Aus folgenden Einrichtungen waren Delegierte anwesend: Ev. Kita-Farmsen-Berne, 
DRK KiJu Kita Lummerland, Kita Buchenkamp e.V., Elbkinder Kita 
Bengelsdorfstraße, Elbkinder Kita Hohnerredder, Kita Hansekrümel, Kita 
Himmelblau (Volksdorf), Asklepios Kita Lummerland, Kita Rahlstedter Bahnhofstr., 
Kita St. Joseph (kath.) und Kita Wandsewichte 
 
 
 
Gäste: ./. 
 
 
Protokoll: Steven Leonhardt 
 
 
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung  
 
Begrüßung durch die Vorstände und Erklärung der Kommunikationsregeln: 
 

- Das Mikrofon ist grundsätzlich auf Stumm gestellt, nur wer das Wort hat stellt 
es an. 

- Wortmeldungen werden über den Button „Hand heben“ angezeigt oder über 
das Heben der Hand. 

- Redebeiträge sollten kurz gehalten werden, Wiederholungen vermieden 
werden. Berichte ca. 2 Minuten.) 

 
 

TOP 2 - Bericht zur Rückkehr in den eingeschränkten Regelbetrieb und zum 

Testkonzept in Kitas von Julia Hömke (BEA-Wandsbek und LEA-Vorstand) mit 
anschließendem Erfahrungsaustausch  
 

- Teststrategie in den Kitas: 
o Die Sozialbehörde ist gegenüber dem LEA sehr zurückhaltend, was die 

Kommunikation der bisherigen Erkenntnisse der Teststrategie angeht. 
Dies gilt auch für die Frage, ob und wie die Testungen fortgesetzt 
werden sollen. Diese sehr geringe und für die Behörde untypische 
Rückmeldung irritiert den LEA. 

o In den Kitas werden die Tests grundsätzlich angenommen. Im 
individuellen Handling gab es aber Akzeptanzprobleme bei den Kindern. 
Die Eltern würden daher eine Testung mit „Lolli- oder Spucktests“ für 



die Kinder bevorzugen. Es wird angeregt hier auf eine schnelle 
Zulassung zu drängen. 

- Rückkehr in den eingeschränkten Regelbetrieb: 
o Die Kitas und die Eltern sind über den wiedereinkehrenden Alltag sehr 

froh. 
o Die Anfangsphase war von „Gewöhnungseffekten“ bei den Kindern 

geprägt. Diese waren vor allem auf die ungewohnte Gruppengröße 
zurückzuführen. 

o Die Eltern hätten sich gewünscht, dass das Kommunikationsverhalten 
des Senats während des Lockdowns schneller und klarer gegenüber den 
Kitas hätte sein können. 

o Dies haben die Kitas in großer Breite durch sehr kurzfristige und 
individuelle Regelungen aufgefangen (Umgewöhnung/Anmeldung zur 
Notbetreuung). 

o Der Umgang des Amtes mit Kindern in Quarantäne wurde in Teilen als 
verwirrend und wenig geordnet empfunden. Die Frage, was die Behörde 
(das Gesundheitsamt) zukünftig daran ändern will, wird an den LEA 
weitergeleitet. 

 
 
TOP 3 – Berichte aus den Einrichtungen und Gremien 
 
Einrichtungen: 
 

- Kita Buchenkamp e.V. (Grenz-Kita in Ahrensburg): 
o Personelle Veränderungen im Leitungsbüro sowie im Vorstand 
o Durch diese Änderung hat sich die Stimmung, sowie die 

Zusammenarbeit zwischen den Eltern und der Leitung durchaus 
spürbar verbessert. 

o Man geht wieder entspannter aufeinander zu. 
 
LEA: 
 

- Sitzung am 28.04.2021: 
o Protokoll der Sitzung ist online. 

 
- MOPO-Artikel über Manuela Pilz-Ertl und BEA-Nord 

o Sie und die Referenten des BEA-Nord wurden dem Lager der 
Coronaleugner und des politisch rechts ausgerichteten Spektrums 
zugeordnet. 

o Der LEA nahm daher an der letzten Sitzung des BEA-Nord teil. Die 

Aussagen des BEA-Nord wurden in der Presse verkürzt dargestellt. Aus 
individuellen Fällen, die bei der BEA-Nord Sitzung vorgestellt wurden, 
leiteten die Teilnehmer ein einseitiges Meinungsbild ab und dies griff 
die MOPO auf. Die Vorwürfe konnten auf der letzten BEA-Nord Sitzung 
entkräftet werden und auf die Kritiker wurde zugegangen. Das Angebot 
an die Kritiker sich in einer weiteren Veranstaltung gesondert zu 
äußern und zu referieren, wurde nicht angenommen. 

o Eine Richtigstellung wird es wohl nicht geben, da die MOPO nicht 
verpflichtet wäre, diese zu drucken. Bedenken, dass die Kritik die Arbeit 
des BEA/LEA beeinträchtigt, bestehen zurzeit nicht und zeigen sich 
gegenwärtig nicht in der laufenden Arbeit. 

o LEA und die BEA’s konzentrieren sich weiter auf ihre Aufgabe: Die 
Eltern der Hamburger Kitas unparteiische zu beraten und zu vertreten. 

https://www.lea-hamburg.de/images/lea-hamburg/protokolle/2021-04-28-protokoll-austausch-aktuelle-situation.pdf
https://www.mopo.de/hamburg/heilkraeuter-als-corona-schutz-querdenker-alarm-in-hamburger-elternausschuss-38400698


o Beim Thema Impfung von Kindern, wird der LEA immer die Meinungen 
Eltern vertreten. Die persönlichen Meinungen der Vorstandsmitglieder 
bleiben bei der Ausfüllung ihrer Aufgabe außen vor. Da das 
Meinungsspektrum in der Elternschaft sehr breit ist, kann der LEA 
auch nur auf die Breite verweisen. 

 
 
Kreiselternräte: 
 

- ./. 
 
 
Jugendhilfeausschuss: 
 

- Das Thema Impfprio für Mitarbeiter*innen in der Jugendhilfearbeit ist 
nunmehr im Landesjugendhilfeausschuss angekommen. 

 
 
TOP 4 – Sonstiges 
 

- Bewegungsmangel durch Corona bei Kindern – Welches Ausgleichsangebot 
will Hamburg hier schaffen? 

o Der Senat hat das Thema erkannt 
o Prüfung, ob Corona ein Problem verstärkt hat oder der Auslöser war 

läuft 
o Danach sollen die Angebot der Stadt Hamburg ausgerichtet werden 
o Anregung LEA: Weitere U-Untersuchung, um die Folgen von Corona bei 

Kindern abzuklären (allgemein und individuell) 
 

- Digitalpakt für Kitas – Sachstand? 
o Auf der Agenda des LEA/BEA-Wandsbek und der Stadt Hamburg aber 

gegenwärtig kein neuer Stand zu berichten. 
 
 
 
Die nächste Sitzung des BEA Wandsbek findet am 17.08.2021 statt. 


